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Eher überraschend hat Swisscom
kürzlich die ADSL-Geschwindig-

keit erhöht. Die meisten Kunden
dürften beim Herumsurfen jedoch
kaum merken, dass die Bits und
Bytes nun schneller durch die Dräh-
te rauschen. Denn die schnelleren

Downloads machen sich erst beim
Herunterladen von grösseren Datei-
en wie Filmen oder Programmen
wirklich bemerkbar.

Die neuen Speedlimiten gelten für
alle Kunden, egal über welchen
ADSL-Anbieter man surft. Von Swiss-

com unabhängige Geschwindigkei-
ten können nur die Kabel-Internet-
Anbieter offerieren. Alle ADSL-An-
bieter, etwa Bluewin oder Sunrise,
vertreiben Wiederverkaufsangebote
von Swisscom und haben daher auf
die Geschwindigkeit keinen Ein-

fluss. Die meisten ADSL-Privatkun-
den könnten damit neu mit einer Ge-
schwindigkeit von 3’500 KBit/s statt
der bisherigen 2’000 KBit/s im Inter-
net surfen und bezahlen dafür knapp
50 Franken im Monat.

Kopf-an-Kopf-Rennen

Die Realität sieht anders aus: Nur ge-
rade 54 Prozent aller Kunden mit ei-
nem ADSL-Standard-Angebot surfen
auch mit der tatsächlichen Ge-
schwindigkeit von 3’500 KBit/s. Denn
je grösser die Distanz zwischen Tele-
fonanschluss und Swisscom-Zentra-
le ist, desto langsamer wird der In-
ternet-Zugang. Fast die Hälfte der
Kunden muss sich somit mit deutlich
langsameren Geschwindigkeiten (oft-
mals zwischen 600 und 3’000 KBit/s)
zufrieden geben.

Mit der neuen Geschwindigkeit
übertrumpfte ADSL vorübergehend
das Angebot der Erzrivalin Cable-
com. Die hat jedoch postwendend
reagiert und bietet nun die gleiche
Geschwindigkeit an wie Swisscom.

Bei den allerschnellsten Internet-Zu-
gängen für Privatkunden hat hinge-
gen Cablecom die Nase vorn: Sowohl
ADSL (5’000 KBit/s) wie Cablecom
(10’000 KBit/s) kosten weniger als 70
Franken pro Monat. In diesem Leis-
tungsvergleich bietet Cablecom al-
lerdings einen doppelt so schnellen
Internet-Zugang an wie die ehemali-
ge Monopolistin.

Im internationalen Vergleich ist
das Surfen in der Schweiz nach wie
vor teuer. In Frankreich etwa ist
ADSL mit einer Geschwindigkeit von
20’000 KBit/s schon für umgerechnet
günstige 29 Franken pro Monat zu
haben. In der Schweiz dagegen wird
lediglich die Geschwindigkeit ab und
zu ein wenig erhöht, der Preis aber
bleibt sich stets gleich. Immerhin
will Cablecom die Schnelligkeit ihres
Internet-Zuganges verbessern und
Daten innerhalb der Schweiz wieder
direkt transportieren. Seit etwa ei-
nem halben Jahr machen die Daten
nämlich zumeist den enormen Um-
weg über Amsterdam, London oder
New York. Ralf Beyeler/jb

Schneller, aber
nicht günstiger

BREITBAND-INTERNET: Preisvergleich von Comparis

Surfen im WWW wird für Breitband-Internet-Kunden wieder einmal
schneller. Comparis.ch hat für Online PC Zeitung die Konditionen und
Preise der verschiedenen Angebote miteinander verglichen.

Für die meisten Kunden reicht ein Standard-Internet-Zugang
aus. Auch für Kunden, die gelegentlich Programme oder Filme
herunterladen, sollte diese Geschwindigkeit ausreichen. Aller-
dings dauert es etwas länger, bis die Datei heruntergeladen ist.

BREITBAND-STANDARD-ANGEBOTE

Vor allem Kunden, die häufig Programme und Filme aus dem
Internet herunterladen oder Bilder und Dokumente senden und
empfangen, laden Daten mit den momentan schnellsten Breit-
band-Angeboten wesentlich bequemer herunter.

SCHNELLERE BREITBAND-ANGEBOTE

Anbieter

Tele2 ADSL
Cablecom Hispeed
Bluewin ADSL
Sunrise ADSL
green.ch ADSL

Geschwindigkeit
(Down-/Upstream)
5’000 / 500 Kbit/s
10’000 / 1000 Kbit/s
5’000 / 500 Kbit/s
5’000 / 500 Kbit/s
5’000 / 500 Kbit/s

Franken
pro Jahr
768.00
780.00
828.00
828.00
995.00

Promotionsangebote wurden nicht berücksichtigt. Neben Cablecom bieten auch zahlreiche nur regional tätige Kabelnetz-Anbieter Breitband-Internet an. Voraussetzung für ADSL ist ein
Festnetz-Anschluss (ab 25.25 Franken pro Monat) und für Kabel-Internet ein Analog-TV-Kabel-Anschluss (bei Cablecom ab 24.85 Franken pro Monat).

Quelle: comparis.ch / Stand: 12. April 2007

Anbieter

Tele2 ADSL
Cablecom Hispeed
Bluewin ADSL
Sunrise ADSL
green.ch ADSL

Geschwindigkeit
(Down-/Upstream)
3’500 / 300 Kbit/s
3’500 / 300 Kbit/s
3’500 / 300 Kbit/s
3’500 / 300 Kbit/s
3’500 / 300 Kbit/s

Franken
pro Jahr
528.00
540.00
588.00
588.00
635.00

www.brack.ch

Sony Cyber-Shot DSC-W80

SHOPPING NEWS

Mit 2 GByte Kapazität schafft
der Stick genügend Platz für
Ihre Fotos in bester Auflösung.
Übrigens: Dieser “PRO Duo”
Memory Stick ist nur halb so
gross wie ein Original Memory
Stick PRO und natürlich 100%
kompatibel zu diesem. Zudem
bietet Ihnen SanDisk 5 Jahre
Garantie!

www.brack.ch

SanDisk Memory Stick
PRO Duo 2 GB

Infos unter www.brack.ch

Aktion: Geben Sie bei der
Bestellung den Aktionscode
“OPC895” ein und Sie
profitieren vom AKTIONSPREIS
(Art.-Nr. 16548)!

Fr. 49.-

Drucken, Kopieren, Scannen,
Faxen (C3530MFP) - alles in bril-
lanter Qualität. Die
C3500MFP-Serie ist klei-
ner und druckt schnel-
ler als jeder vergleich-
bare Multifunktions-
drucker auf dem
Markt. Mit 12 bzw.
20 Seiten pro Minute
mit USB 2.0 High

Speed und 10/100 MBit Netz-
werkfähigkeit stellt die Serie ei-
ne ideale Lösung für Einzel-

platznutzer und kleine-
re Arbeitsgruppen dar.
Mehr Informationen
unter www.oki.ch

OKI C3500MFP Serie

Just the best for you!

Infos unter www.brack.ch

Gut getarnte Hochleistungs-
sportlerin. Liefert Spitzenqua-
lität in einem hochwertigen,
aber handlichen Gehäuse.

● 7.2 Mio effektive Pixel
● Full-HD-Ausgabe

(1’920 x 1’080)

● 2.5-Zoll-Display
● Carl-Zeiss-Objektiv mit

optischem 3fach-Zoom
● Autom. Gesichtserkennung

Fr. 339.-

Aktion: Geben Sie bei
der Bestellung den
Aktionscode “OPC894”
ein und Sie profitieren
von der GRATISLIEFE-
RUNG (Art.-Nr. 53343)!

Modell

Ein- und Ausgabe

Preis

Daten C3500 MFP Serie

OKI C3520 MFP

16 S. pro Mintue in
S/W, 12 S. pro Minute
in Farbe, Scanner: Bis
zu 4'800 dpi

1’298,- Franken

OKI C3530 MFP

20 S. pro Mintue in
S/W, 16 S. pro Minute
in Farbe, Scanner: Bis
zu 4'800 dpi

1’690,- Franken

Gratis zur Orbit-iEX
MESSE: Orbit-iEX vom 22. bis 25. Mai in Zürich

Online PC Zeitung
lädt Sie als Leserin

oder Leser zu einem
kostenlosen Besuch
der Orbit-iEX 2007 in
Zürich ein. Mit nur wenigen Schritten
bekommen Sie ein kostenloses Ta-
gesticket. Sie müssen dazu nur auf
unsere Homepage surfen, den Punkt
Leserservice wählen und auf der fol-
genden Seite dem Link Orbit-iEX-
Tickets folgen.

Die nebenstehenden Bilder zeigen
Ihnen, wie einfach das Lösen des
Tickets ist. Nachdem Sie auf der Be-

stellseite angekommen
sind, füllen Sie bitte
das dargestellte For-
mular aus. Nach Ticket
generieren haben Sie

auf der neuen Seite die Möglichkeit
das Ticket auszudrucken oder es
sich an ein Handy senden zu lassen.
Wenn Sie Ticket jetzt Drucken
wählen, bekommen Sie eine druck-
freundliche Version des Tickets, wel-
ches Sie nur noch ausdrucken, falten
und zur Messe mitnehmen müssen –
fertig. Auf zum Gratis-Ticket unter:
www.onlinepc.ch. sel Schritt 1: Formular ausfüllen, Schritt 2: Eintrittskarte ausdrucken, Schritt 3: Mit der Karte zur Messe gehen!


